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4. Entscheidung unter Ungewissheit

4.1 Charackterisierung der Entscheidungssituation
· geg. Umweltzustände bekannt aber ohne Eintrittswahrscheinlichkeiten

· eij sind funktional abhängig von ai und Sj
· Sj – Ausprägung der Umweltzustände

· µij  durch Nutzenfunktion bei uns gilt meist µij=eij 
1.1 Entscheidungsregeln  

1. Maxi-Min-Regel:
· pessimistischer Entscheider

· geht vom schlechtesten Ergebnis bzw. Umweltzustand aus
· es liegt Risikoaversion vor
· Verhalten eines „Versicherungsnehmers“ also Turnbeutelvergesser
· Φ(a*)=
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· Φ(ai)=min uij  => max

2. Maxi-Max-Regel:
· optimistischer Entscheider

· er geht immer vom besten Ergebnis bzw. Umweltzustand aus

· „Glücksspielerverhalten“

· Φ(ai)=max uij  => max

· Φ(a*)=
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3. Hurwicz-Regel:
· bezieht Risikohaltung durch λ mit ein

· ist zwischen maxi-min und maxi-max anzusiedeln

· versucht 2 Extrema zu verbinden

· Φ(ai)=λmax uij + (1-λ) min uij  => max

· Λ ist vom Entscheider festzulegen

· bei λ=0 maxi-min Regel

· bei λ=1 maxi-max Regel

· bei λ=0,5 Risikohaltung: Neutral

4. Laplace-Regel:

· „Prinzip des unzureichenden Grundes“
· Unterschied zu 1.-3. bezieht alle möglichen Umweltzustände mit ein

· Annahme: alle Umweltzustände sind gleich wahrscheinlich

· => kein Grund einen besonders zu gewichten

· Φ(ai)=1/n * ∑uij => max

· n-Anzahl der Umweltzuständen

5. Savage-Niehans-Regel:

- Vorarbeit: Schadensmatrix erstellen

- S=(sij)

- sij=max uij - uij
- -> Verlust gegenüber der besten Aktion

- Risikoeinstellung: vorsichtiger Entscheider, versucht Fehlentscheidung zu vermeiden und versucht Risiko bei Fehlentscheidung zu minimieren

- Φ(ai)=max sij => min
- Minimierung der Opportunitätskosten bei Fehlentscheidung

Beachte: vollkommene Uninformiertheit über Eintrittswahrscheinlichkeiten der Umweltzustände ist eher selten der Fall

      weitere Anforderungen an Entscheidungsregeln (Luce&Raifa) : 

1. jedes Entscheidungsproblem unter Ungewissheit besitzt eine nicht - leere Lösungsmenge

2. Lösung eines Entscheidungsproblem unter Ungewissheit ist unabhängig von linearen Transformationen der Ergebnismatrix
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